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Der Untergang 2011, Öl und Sprühfarbe auf Leinwand, 170 x 170 cmAm Ende (weißer Baum) 2011, Öl auf Leinwand, 80 x 80 cm Festung 2011, Öl auf Leinwand, 100 x 80 cm 



Mit Gilbert Brohl haben wir es mit einem äußerst talentierten Maler zu tun, der 
sich instinktsicher immer auf neue malerische Aspekte stürzt. So hat er sich in 
den vergangenen Jahren einer charakteristischen Schablonentechnik bedient, die 
seinen Arbeiten stets eine starke Präsenz verlieh.

Gilbert Brohl ist nun in seinen neueren Werken ein Landschaftsmaler gewor-
den. Allerdings unterscheiden sich seine Bilder bewusst von den Werken traditio-
neller Landschaftsmalerei. Wir sehen hier kein sattes Grün, keine romantische 
Auenlandschaft, sondern eher etwas, was uns tatsächlich begegnen könnte, wenn 
wir uns an den Stadtrand begeben. Aufgegebenes, Verfallenes – und dieses frei 
komponierte Szenario setzt Gilbert in eine fahle, blasse, bisweilen erdfarbene Far-
bigkeit, die die unbehagliche, etwas unwirkliche Atmosphäre noch unterstreicht. 
Eine »Edgar-Allen-Poe’sche-Stimmung«, wie er es selbst einmal beschrieben hat. 

Bisweilen sind Baumhäuser zu sehen, aber auch sie scheinen verlassen – wie 
auch die grösseren Gebäude auf anderen großformatigen Leinwänden. Die (gespray-
ten) Figuren der früheren Arbeiten sind fast gänzlich verschwunden.

Mit seiner, der Street-Art entlehnten, graffiti-artigen Schablonentechnik der 
letzten Jahre und diesen neuen Ölbildern mit ihrer Mischung aus präzise durch-
gearbeiteten Elementen und malerisch-unscharfen Passagen in ihrer unverwech-
selbaren Farbigkeit ist Gilbert Brohl ein moderner Maler im besten Sinne!

Andreas Amrhein 
im Juni 2011
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Excursion 2011, Öl auf Leinwand, 170 x 150 cm 
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Versteck 2010, Öl und Sprühfarbe auf Leinwand, 90 x 70 cm Waldhaus 2010, Öl und Sprühfarbe auf Leinwand, 100 x 80 cm 
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Erlösung 2010, Öl und Sprühfarbe  
auf Leinwand, 150 x 230 cm 
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Maskerade 2011, Öl und Sprühfarbe  
auf Leinwand, 150 x 170 cm 

Ohne Titel 
2011, Öl auf Leinwand, 40 x 50 cm 

Signal 2010, Öl auf Leinwand, 80 x 100 cm
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Ohne Titel 
2011, Öl und Sprühfarbe auf Leinwand, 80 x 60 cm

Heim 
2011, Öl und Sprühfarbe auf Leinwand, 80 x 60 cm Rote Tür 2011, Öl auf Leinwand, 60 x 80 cm
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Titelabbildung:
Stand der Dinge 2011, Öl und Sprühfarbe auf Leinwand, 100 x 120 cm
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